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Dresden, 27.10.2014 

Kooperation zwischen der Landeshauptstadt Dresden und ENERGY SAXONY zeigt erste 
Blüten 

Innovative Energietechnologien im kommunalen Bereich  

Am 27.10.2014 trafen sich 70 Akteure in Dresden zum Workshop „Wirtschaftliche Anwendung 
innovativer Energietechnologien im kommunalen Bereich“, zu dem die Landeshauptstadt Dresden 
und das Netzwerk ENERGY SAXONY einluden. Möglichkeiten und Ansatzpunkte, aber auch 
Barrieren von Pilotprojekten zum Einsatz innovativer Technologien der Energiespeicherung und  
-wandlung im kommunalen Anwendungsgebiet wurden diskutiert.  

Ziel der Veranstaltung war einerseits, insbesondere kommunale Entscheidungsträger über die Vielfalt 
zukunftsweisender Energietechnologien aus Sachsen und deren wirtschaftliche Anwendung zu 
informieren. Andererseits diente die Veranstaltung als Kommunikationsplattform für potentielle 
Anwender, wie z. B. Vertreter der Kommunen aus den Bereichen Technik, Immobilien oder 
Immobilienmanagement, sowie Multiplikatoren und Technologieanbieter. Ganztägig wurden 
Chancen und bestehende Herausforderungen diskutiert, um Demonstrationsprojekte in Dresden zu 
schaffen, die als Referenz der vorhandenen Innovationen und Produkte dienen können. 

Dr. Robert Franke, Geschäftsführer des Energy Saxony e.V., begrüßte die Dialogbereitschaft 
außerordentlich: „Mit dieser Kooperationsveranstaltung der Landeshauptstadt Dresden und des 
Netzwerks ENERGY SAXONY ist es gelungen, einen weiteren wichtigen Schritt zur Initiierung von 
Pilotprojekten und Demonstrationsvorhaben in Dresden zu gehen.“ Die Landeshauptstadt Dresden, 
so Franke, sei ein exzellenter Standort für zahlreiche Innovationen und Produkte, beispielsweise im 
Bereich der Energiespeicher und -wandler. Den Prozess des Technologietransfers von der Forschung 
und Entwicklung in die wirtschaftliche Anwendung zu fördern und zu begleiten, sei eine der 
maßgeblichen Zielstellungen des Netzwerks.  

Die Veranstaltung stieß auf große Resonanz und zeigte, dass das Interesse an alternativen 
Energieversorgungslösungen im kommunalen Sektor groß ist. Sowohl die Landeshauptstadt Dresden 
als auch ENERGY SAXONY werden in den kommenden Wochen und Monaten gezielt erste 
Ansatzpunkte aus den Gesprächen der Teilnehmer aufgreifen und die Umsetzung weiterer Schritte 
unterstützen. 
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